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Jahresrückblick –

Das war das Jahr 2015…

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im diesjährigen Jahresbericht 2015 der Gemeinde Putzbrunn möchte ich Sie 
wieder über die wichtigsten Ereignisse in unserer Gemeinde im vergangenen 
Jahr informieren und Ihnen einen kurzen zeitlichen Überblick gewähren. Aller-
hand Maßnahmen haben wir auf den Weg gebracht und eine Menge der gesetz-
ten Ziele wurden erreicht. Starten wir also zu Beginn des Jahres 2015...
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Januar ÖPNV – Nahverkehrsplan für den Landkreis München

Das Jahr 2015 haben wir mit dem neuen Nahverkehrsplan des Landkreises München und den 
damit verbundenen vorteilhaften Änderungen der Buslinien in Putzbrunn besonders gut ein-
geleitet. Seit dem Jahreswechsel dürfen sich Putzbrunner/innen über Fahrzeiterweiterungen 
und Taktverdichtungen bei den Linien 55, 212 und 241 freuen. Die Änderungen wurden bisher 
sehr gut angenommen. 

März Seniorenbürgerversammlung

Im März 2015 veranstaltete die Gemeinde Putzbrunn ihre erste Seniorenbürgerversammlung, bei 
der vor allem Themen angesprochen wurden, die für die Putzbrunner Seniorinnen und Senioren in-
teressant und wichtig sind. So war z.B. eine Sprechstunde für Senioren in der Gemeindeverwaltung 
gewünscht. Den Wunsch setzte die Gemeinde um, in dem sie seit April / Juni zwei verschiedene 
Sprechstunden im Rathaus anbietet. In der Beratung für pflegende Angehörige und ältere Menschen 
von Frau Schullerus geht es vorwiegend um die Themen „Häusliche Versorgung“, „Leistungsan-
sprüche im Alter“ oder um „Alternative Wohnformen“. Die Sprechstunde „Rechtliche Betreuung“ von 
Frau Lebeau bietet Bürgerinnen und Bürgern eine Anlaufstelle für Fragen, wenn es darum geht, die 
Entscheidungen für Dritte treffen zu müssen, weil dies wegen Alters, Krankheit oder eines Unfalls 
nicht mehr möglich ist. Frau Lebeau informiert auch über die verschiedenen Möglichkeiten der Be-
vollmächtigung. 

Juni  Dorffest

Der Juni brachte das zweite Dorffest nach Putzbrunn. Der Satz eines Bürgers, „Jo, ois hod zamm-
bast!“, fasst zusammen, wie gelungen das Fest war. Ein Fest von Putzbrunnern für Putzbrunner galt 
es umzusetzen. Und das haben wir, auch dank der Arbeitsgruppe „Dorffest“, die schon im Vorjahr mit 
den Planungen begonnen hat, definitiv geschafft. Zahlreiche Stände mit Leckereien oder Mitmach-
stationen waren vor Ort und luden alle Putzbrunner Bürgerinnen und Bürger zum Besuch ein. Auf 
der großen Bühne in der Mitte der Glonner Straße wurde getanzt, gespielt und aufgeführt. Wir hatten 
alle viel Spaß an diesen zwei Tagen und freuen uns, vorraussichtlich bereits im Jahr 2017 wieder ein 
Dorffest ausrichten zu können.
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	 	 Seniorenausflug	am	18.	Juni	2015

Beim diesjährigen Seniorenausflug, der uns nach Mindelheim führte, konnten wir rund 150 Gäste begrüßen. 
Gleich nach der Ankunft haben uns Stadtführer die kleine malerische Altstadt mit ihren markanten Toren und 
Türmen gezeigt. Es gab viel zu entdecken in dieser Stadt, sei es der zentrale Marienplatz, die Museen, oder die 
farbenfrohen Fassaden der Bürgerhäuser. Im Gasthof „Stern“ konnten die Seniorinnen und Senioren das vor-
zügliche Mittagessen einnehmen. Am Nachmittag wurden verschiedene Besichtigungen angeboten, sei 
es das Turmuhren- oder Heimatmuseum, die Jesuitenkirche oder die Mindelburg hoch über der Stadt. 
Das Turmuhrenmuseum beherbergt über 50 Uhren aus fünf Jahrhunderten. Die Sammlung ist die erste 
und reichhaltigste in Deutschland. Im Heimatmuseum konnte man Exponate und Dokumentationen zur 
Mindelheimer Stadtgeschichte besichtigen, aber auch adelige, bürgerliche und bäuerliche Interieurs 
vermitteln Eindrücke der Wohnkultur vom 16. bis ins 19. Jahrhundert. Die Jesuitenkirche ist mit den drei 
mächtigen Altaren eine Perle des Barock. Trotz Regenwetters interessierten sich viele Gäste für die Min-
delburg, die mit wehrhaften Rundbastionen, Toren und Gräben den Vorstellungen einer mittelalterlichen 
Burg entspricht. 
Anschließend fuhren wir nach Bad Wörishofen und konnten uns im stilvollen Ambiente des Cafe Schwer-
mer mit Kaffee und Kuchen verwöhnen lassen bevor es wieder zurück nach Putzbrunn ging. 

Seniorenausflug

Dorffest
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Juli  Asiatischer Laubholzbockkäfer

Das Thema „Asiatischer Laubholzbockkäfer“ beschäftigt schon länger einige Landkreisgemeinden. Im 
Juni / Juli 2015 hat sich der Käfer auch in Putzbrunn, nahe Waldperlach an der Stoll- / Ecke Rübezahl-
straße ein Plätzchen gesucht. Der neue Fundort des Käfers führte dazu, dass die Quarantänezone bis 
zum Rand von Putzbrunn-Ort und Solalinden ausgeweitet werden musste. Es gilt für unsere Bürger/
innen immer noch: Sollten Sie einen Befall bei sich im Garten entdecken, dann wenden Sie sich bitte 
umgehend an die Gemeinde Putzbrunn oder die Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) bzw. die zustän-
digen Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. Dort informiert man Sie gerne zum weiteren 
Vorgehen.

	 	 Umgehungsstraße,	3.	Bauabschnitt

Im Juli fasste der Gemeinderat nach langem Hin und Her den Beschluss, Trasse A der Ortsumgehung 
innerhalb des Autobahnrings in die Flächennutzungsplanung aufzunehmen. Derzeit finden zu diesem 
Vorhaben weitere Verhandlungen statt.

 

August / September
  Kinderbetreuung

Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres im September stand fest: Die Gemeinde Putzbrunn hat es 
auch in diesem Jahr wieder geschafft, den Bedarf an Kinderbetreuungseinrichtungen vollständig zu 
decken. Darauf sind wir besonders stolz. Derzeit gibt es sogar ein paar freie Plätze. In der AWO-Kinder-
krippe lief es nicht so gut. Aufgrund von Personalmangel musste hier leider eine Gruppe geschlossen 
werden. Wir hoffen, dass sich die Personalsituation in der Einrichtung bessert und die Gruppe bald 
wieder geöffnet werden kann.

September
  Asylbewerber in Putzbrunn

Unser ständiger Begleiter war im Jahr 2015 auch das Thema „Asyl“. Viele Menschen flüchten vor Krieg, Ter-
rorismus und Barbarei. Sie suchen bei uns Zuflucht. Erst im Frühjahr hieß es, der Landkreis müsse zunächst 
wöchentlich 35, ab den Pfingstferien dann 50 neue Asylbewerber aufnehmen. Ende 2015 waren wir bei einer 
wöchentlichen Zuweisung durch die Regierung von Oberbayern an den Landkreis München von 145 Personen 
angekommen. Das bedeutet für das Landratsamt, dass es noch schneller als erwartet, vorübergehend auf 
weitere Turnhallen und auch auf Zelte zurückgreifen musste. 
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Die Aufstellung von Traglufthallen, in denen dann jeweils bis zu 300 Asylbewerber Unterkunft 
finden konnten, wurde zwischenzeitlich weiter vorangetrieben.
Der Gemeinderat Putzbrunn hat sich darauf festgelegt, dass sich die Gemeinde weiterhin einer 
Zuweisung von Asylsuchenden nicht verwehrt und legte fest, dass entsprechend dem Anteil der 
Einwohner der Gemeinde zum Landkreis eine Aufnahme erfolgen soll. Dies bedeutet konkret, 
dass zu den bereits 86 hier lebenden Asylbewerbern im Jahr 2016 voraussichtlich zusätzlich 
90 von 9000 landkreisweit prognostizierten Asylbewerbern untergebracht werden müssen. Das 
entspricht knapp 3% der Gemeindebürger/innen.

 Flächennutzungsplan

Der Putzbrunner Gemeinderat hat vor ca. 3 Jahren beschlossen, den Flächennutzungsplan fort-
zuschreiben. Zwischenzeitlich hat man sich viele Gedanken über die weitere Ortsentwicklung 
gemacht, so dass es hierzu ungefähr 30 Einzelbeschlüsse durch den Gemeinderat gegeben hat. 
Im Februar 2016 wurde ein, durch eine große Bürgerbeteiligung geprägtes, förmliches Verfahren 
eingeleitet. 

Oktober Haushaltsplanungen

Die Gemeinde Putzbrunn beschäftigte zu diesem Zeitpunkt die Auswirkung rückläufiger Steu-
ereinnahmen und erhöhten Umlagen (z.B. Kreisumlage). Ein wirtschaftliches Handeln und das 
Erzielen von Einsparungen sind für die Gemeinde Putzbrunn unumgänglich. Geringe Auswirkun-
gen wird das, aufgrund einer maßvollen Erhöhung der Grundsteuer A+B, auch für die Bürger/
innen haben. Ebenfalls wird die Gewerbesteuer erhöht. Eine Kürzung so mancher freiwilligen 
Zuschüsse durch die Gemeinde ist vorgesehen. Dennoch können neben den gesetzlichen Auf-
gaben noch viele freiwillige Leistungen wie z.B. Zuschüsse an die Vereine, Musikschulen, VHS 
oder Jugendbetreuung erhalten werden.

November Breitbandversorgung 

Nach Abschluss eines Kooperationsvertrags mit der Firma Vodafone Kabel Deutschland Service 
und Vertrieb GmbH wurden von der Gemeinde Putzbrunn Fördermittel in Höhe von 282.174 € bei 
der Regierung von Oberbayern beantragt und bewilligt. Der Eigenbeitrag der Gemeinde Putz-
brunn beläuft sich auf 188.116 €. Die Firma Kabel Deutschland hat daraufhin mit der konkreten 
Planung der Ausbaumaßnahmen in Oedenstockach, Solalinden und Teilen der Seemannsied-
lung begonnen. Eine Informationsveranstaltung für die betroffenen Bürger/innen wurde durch-
geführt. Die Tiefbaumaßnahmen werden bereits ausgeführt. Die gesamte Ausbaumaßnahme 
wird bis zum Herbst 2016  abgeschlossen sein. Dann dürfen sich die Betroffenen vor allem über 
schnelleres Internet freuen.
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Weiterführende Schulen
 
Die Gemeinde Putzbrunn ist Mitglied im Zweckverband „Staatlich weiterführende Schulen“. Vo-
raussichtlich im März 2016, mit der Fertigstellung des Neubaus des Gymnasiums Ottobrunn, 
werden alle Schulbaumaßnahmen vollständig abgeschlossen sein und das Gebäude kann bezo-
gen werden. Der dringend erforderliche Neubau der Carl-Steinmeier-Mittelschule beginnt voraus-
sichtlich in 2017. 

Radwege

Der Ausbau der Radwege im Gemeindegebiet ist weitestgehend abgeschlossen. Eine Radweg-
verbindung Richtung Oberpframmern ist in Planung. 

Dezember Seniorenweihnachtsfeier

240 Putzbrunner Senioren/innen konnten im festlich geschmückten Bürgerhaus schöne Stunden 
in geselliger Runde genießen. Nach einer kurzen Begrüßung wurde das reichhaltige Kuchenbuf-
fet eröffnet. Das weihnachtliche Programm „Die Rauhnachtsagen“ wurde gestaltet durch die Er-
zähler Evelyn Plank und Karl-Heinz-Hummel und die vielseitigen Musiker der „Naglmusi“, die auf 
das bevorstehende Fest einstimmten. Kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste durch den Pächter 
des Bürgerhauses, Herrn Montaque, der eine gut durchdachte Essensauswahl anbot. Es war 
eine gelungene Veranstaltung und viele Senioren/innen bedankten sich für die schönen Stunden 
im Bürgerhaus. Wer nicht selbst nach Hause kam, konnte für den Heimweg den gemeindlichen 
Fahrdienst in Anspruch nehmen.
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Kultur in Putzbrunn

Das Projekt „Kultur in Putzbrunn“ wird stetig erfolgreicher und von unseren Bürgerinnen und Bürgern immer wieder ge-
lobt. In 2015 traten einige namhafte Künstler in unserem Bürgerhaus auf. Kabarett, Musik oder Theater... Es war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Den goldenen Abschluss machte im Dezember 2015 Gerhard Polt mit der Familie Well und 
einem tollen Weihnachtsprogramm.

Auch in 2016 werden wieder viele Künstler/innen bei uns zu Besuch sein. Das Programm haben sie mit der „Presse 
Putzbrunn“ bereits nach Hause geliefert bekommen. Unsere Idee für 2016 ist, sowohl die „Musik am Nachmittag“ für 
alle Seniorinnen und Senioren zu wiederholen, als auch ein Kinderkonzert mit ins Programm aufzunehmen. Die genauen 
Daten dazu, geben wir rechtzeitig in unseren Publikationen bekannt. Wir freuen uns, dass „Kultur in Putzbrunn“ so gut 
angenommen wird und hoffen, dass wir noch viele weitere Jahre das kulturelle Programm genießen können.

Ihr

Edwin Klostermeier
Erster Bürgermeister

Kultur in Putzbrunn

 | 7



Energievision Putzbrunn 
Im Rahmen des Energiespar-Förderprogramms für das Jahr 2015 wurden 12 Anträge, in erster Linie für Dachdämmmaß-
nahmen, Heizungsumwälzpumpen und den Austausch von Fenstern gestellt und insgesamt rund 18.000 Euro bewilligt. 
Gefördert wird auch die, in den Wintermonaten mögliche, Gebäudethermographie mit bis zu 250 Euro. Putzbrunner Bür-
gerinnen und Bürger können sich außerdem bei der Gemeinde Energiemessgeräte kostenlos (gegen Hinterlegung einer 
Kaution) ausleihen. 

Die Gemeinde Putzbrunn beteiligte sich vom 20.06. bis 10.07.2015 bereits zum zweiten Mal an der Kampagne „STADT-
RADELN“ des Klima-Bündnis und ist drei Wochen für das Klima geradelt. Insgesamt 202 Bürger/innen und Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung sowie 2 Mitglieder des Gemeinderates traten für den Klimaschutz in die Pedale und radelten 
in 10 Teams um die Wette. Zusammen legten sie 26.871 Kilometer mit dem Rad zurück und vermieden im Vergleich zur 
Autofahrt 3.869 kg CO2.

Die Beleuchtung in der Turnhalle wurde in den Sommerferien 2015 auf LED-Technik umgerüstet. Durch diese neue Klima-
schutztechnologie wird pro Jahr eine CO2-Minderung von 32.147 kg erreicht. 

Ortsleitbild und Agenda 21
In 2015 trafen sich die Arbeitskreise des Ortsleitbildes Putzbrunn + Agenda 21 regelmäßig alle 2 Monate. Zusätzlich gab 
es projektbezogen noch Treffen im kleineren Kreis.

Bei folgenden Projekten waren die Mitglieder der Arbeitsgruppen aktiv:

· Organisation des Dorffestes als Mitglied im ORGA – Team
· Beteiligung am Dorffest mit eigenem Stand
· Unterstützung bei der Durchführung mit freiwilligen Helfern 
· Straßenschilder mit Erläuterungen zu den Straßennamen 
· Bestandsaufnahme von Waldwegen für eventuelle Beschilderung
· Unterstützung beim „Bewegungsparcours“
· Teilnahme am Projekt „Barrierefreies Putzbrunn“
· Weiterführung des Fragebogens „Energiediät“ im Rahmen der Energievision
· Beobachtung des Vollzugs von Ausgleichflächen
· Auftritt mit einem Stand bei der Bürgerversammlung.

Da Herr Wolfgang Batze leider Ende des Jahres weggezogen ist, hat seit November 2015 Frau Ulrike Strobl die Modera-
tion der Arbeitskreise übernommen. 

Die Arbeitskreise Ortsleitbild + Agenda 21 Putzbrunn freuen sich über jede Unterstützung aus der Bevölkerung für die 
Umsetzung der Maßnahmen im Leitbild. Die Arbeitsgruppen treffen sich im Jahr 2016 am 25. Februar, 19. Mai, 22. Sep-
tember und 24. November im Bürgerhaus. 

Bürgermeisteramt
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Barrierefreies Putzbrunn
Der Gemeinderat Putzbrunn hat in seiner Sitzung am 29.07.2014 beschlossen, das Thema „Putzbrunn barrierefrei“ aufzu-
greifen. In 2015 fanden drei Workshops und eine Ortsbegehung zur Bestandsaufnahme statt, mit dem Ziel, die Bereiche 
„Kommunale Gebäude, Einrichtungen und Freiflächen“, den „öffentlichen Verkehrsraum“ und „öffentlich zugängliche Ein-
richtungen und sonstige Maßnahmen“ für Menschen mit Beeinträchtigungen besser zu gestalten. In drei Arbeitsgruppen 
werden nun die Ergebnisse der einzelnen Objekte und Liegenschaften dokumentiert, ausgewertet und in eine Rangfolge 
gebracht. Besonders erfreulich sind die ersten Erfolge. So wurde der Zugang zur Apotheke mit einer Rampe versehen, 
und die Gemeinde plant bereits, die Bushaltestellen „Kirchenzentrum“ und „Eichenstraße“ barrierefrei zu gestalten.

Ein Ortsführer für Putzbrunn ist im Entstehen, der anhand von positiven Piktogrammen Menschen mit Beeinträchtigungen 
Orientierungshilfe über bauliche Gegebenheiten im Hinblick auf Barrierefreiheit bietet (z. B. barrierefreie/r Zugang, Auf-
zug, WC, Hilfen für Hör- und Sehbeeinträchtigte, usw.). Durch diese Informationen kann jeder bereits vorab entscheiden, 
welche Gebäude, Orte und Einrichtungen den persönlichen Anforderungen entsprechen oder ob man ggf. weitere Vor-
kehrungen treffen muss. 
Der Anfang ist gemacht und erste Erfolge sind bereits zu verzeichnen – nun muss der Prozess weiter mit Leben gefüllt und 
umgesetzt werden. Gerne können sich interessierte Bürgerinnen und Bürger – mit oder ohne Beeinträchtigung – enga-
gieren. Die nächsten Workshop-Termine und weitere Informationen können Sie der Internetseite der Gemeinde Putzbrunn 
unter www.putzbrunn.de -> Leben und Freizeit -> Putzbrunn-barrierefrei entnehmen.

AnsprechpArtner:

Projektleiter
Ralf Trotter 
E-Mail: ralf.trotter@arcor.de

In der Gemeinde Putzbrunn 
Anita Meyer 
Tel. 089 / 46262-104 
E-Mail: anita.meyer@putzbrunn.de

Barrierefreies Putzbrunn
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Asylbewerber und Flüchtlinge
Der Zustrom von Asylbewerbern und Flüchtlingen ist seit Sommer 2015 stark angestiegen und sprengt alle bisherigen Di-
mensionen. Politik und Gesellschaft standen und stehen auch weiterhin vor gewaltigen Herausforderungen. Geografi sch 
bedingt, mit Anfang 2016 täglich ca. 3.000 Flüchtlingen, bringt dieser Zustrom insbesondere die bayerischen Gemein-
den, Hilfsorganisationen und ehrenamtlichen Helfer an den Rand ihrer Belastungsfähigkeit. 

Zum Ende des Jahres 2015 sind in Putzbrunn 86 Asylbewerber untergebracht worden. Nach Prognose des Landkreises 
sollen bis Ende des Jahres 2016 ca. 9.000 Asylbewerber auf die Landkreisgemeinden verteilt werden. Das sind für Putz-
brunn – entsprechend dem Anteil an der Gesamtbevölkerung des Landkreises München - insgesamt 175 Personen, also 
rund 3 % der Einwohner. Mehrere Angebote von Putzbrunner Immobilieneigentümern zur Unterbringung der Asylbewer-
ber liegen dem hierfür zuständigen Landratsamt München vor. 

Herkunftsländer der Putzbrunner Flüchtlinge
(Stand:	16.12.2015)

Irak
31%

Nigeria
13%

Eritrea
13%

Afghanistan
28%

Aserbaidschan
5%

Somalia
4%

Sonstige
6%

! !

Land Anzahl Pers. in %
Irak 24 31

Nigeria 10 13
Eritrea 10 13

Afghanistan 22 28
Aserbaidschan 4 5

Somalia 3 4
Sonstige 5 6

Insgesamt 78 100
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Ökumenischer Helferkreis Putzbrunn 
 
Der ökumenische Helferkreis Putzbrunn besteht seit Herbst 2012. Mit rd. 40 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern kümmert sich der Helferkreis um 86 Asylbewerber, die im Gemeindegebiet Putzbrunn wohnen.
 
Der Helferkreis unterstützt und begleitet diese Menschen auf vielfältige Weise, z.B. bei der Sprachausbildung, mit Be-
gleitungsdiensten zu Behörden und Ärzten, bei Kontakten mit Gemeinde, Schule, Kita und den örtlichen Vereinen; er 
organisiert die, zur Integration notwendigen, Gemeinschaftsveranstaltungen, wie z.B. Frühstückstreffen und Filmabende, 
Advents-, Sommer- und Begegnungsfeste und engagiert sich bei der Hausaufgabenbetreuung. Darüber hinaus stehen 
die Helfer/innen den Asylbewerbern jederzeit mit Rat und Tat zur Verfügung. So ist im Laufe der Zeit auch im Zusam-
menwirken von Gemeindebürgerinnen und -bürgern schon viel Gutes geschehen und ein vertrauensvolles Miteinander 
entstanden.

Verantwortlich betreut werden die in der Gemeinschaftsunterkunft und im alten Pfarrhaus untergebrachten Menschen im 
Auftrag der Regierung von Oberbayern und des Landratsamtes München von Sozialpädagogen.
In 2016 wird sich die Zahl der Asylbewerber deutlich erhöhen; dafür suchen wir schon jetzt weitere ehrenamtliche Mitarbeiter.

Weitere Informationen oder wie Sie Ihre Hilfe anbieten können, erhalten Sie unter 
www.tolerantes-putzbrunn.de, E-Mail: asylhelferkreis.putzbrunn@aol.de 

Für den persönlichen Kontakt:     oder in der Gemeinde Putzbrunn
Herr Diakon Karl Stocker  Tel. 089 / 4200179-01   Frau Anita Meyer Tel. 089 / 46262-104
Frau Pfarrerin Hopfmüller  Tel. 089 / 4399789    E-Mail: anita.meyer@putzbrunn.de

Ökumenischer Helferkreis Putzbrunn
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Öffentlichkeitsarbeit

Internetauftritt der Gemeinde Putzbrunn

Neu im Gemeindeportal

Unter www.putzbrunn.de können Sie sich aktuell und umfangreich u. a. über Neuigkeiten aus dem Rathaus, Freizeitmög-
lichkeiten, soziale und gemeindliche Einrichtungen und aktuelle Veranstaltungen informieren. 
Im Jahr 2015 neu dazugekommen ist die Rubrik „Stellenanzeigen“ im Menüpunkt „Rathaus“. Hier fi nden Sie nun Stellen-
anzeigen der Gemeinde Putzbrunn. Gewerbebetriebe und Privatpersonen können weiterhin Ihre Stellenangebote in der 
Rubrik „Markplatz“ -> „Stellenmarkt“ schalten lassen.
Ebenfalls neu ist auch eine Themenseite des Projektes „Putzbrunn – barrierefrei“ unter „Leben und Freizeit“. Hier können 
alle Interessierten aktuelle Informationen, Termine und Workshopprotokolle einsehen.
Für eine Sammlung aller Informationen und Dokumente zum Breitbandausbau wurden in der  Rubrik „Breitbandausbau“ 
sämtliche Unterlagen hinterlegt. Bürger/innen und Bürger können sich hier über den derzeitigen Fortschritt der Maßnah-
men zum Breitbandausbau in Putzbrunn informieren.

Online Bürgerservice – „Mit der Maus ins Rathaus“

Interessant ist nach wie vor der Online Bürgerservice, mit dem Sie bestimmte Anträge ganz bequem von zu Hause aus 
ausfüllen und per Mausklick an uns zurücksenden können. Dazu zählen u.a. Meldebescheinigungen, Voranmeldungen 
(z.B. für eine Wohnsitzbegründung), Zustimmungserklärungen für Personalausweise (nur Kinder unter 16 Jahren) und 
Kinderreisepässe. Auch die An- und Abmeldung der Hundesteuer kann von hier aus erfolgen. 

Veranstaltungskalender

Aktuelle Veranstaltungen in der Gemeinde Putzbrunn fi nden Sie in unserem Veranstaltungskalender („Aktuelles“ -> „Ver-
anstaltungen“). Zusätzlich wird der Veranstaltungskalender in gekürzter Version in jede Ausgabe der Presse Putzbrunn 
übernommen. Ihre Termine können Sie jederzeit selbst auf unserer Internetseite einstellen. Dazu bedarf es einer kurzen 
Registrierung ihrerseits und der Freischaltung durch die Gemeinde Putzbrunn.
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Hochzeitstage 
 

Hochzeitstage Anzahl
50. 15
60. 4
65. 1

Gesamt 20

Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen 2015

Gratulationen des Ersten Bürgermeisters 

Geburtstage       

Alter männlich weiblich gesamt
75 10 5 15
80 8 7 15
85 2 8 10
90 0 3 3
95 0 0 0

ab 100 0 1 1
Insgesamt 20 24 44

Hochzeitsempfang	mit	den	Jubilaren	am	13.01.2016

Hochzeitsempfang 
mit	den	Jubilaren	am	01.07.2015
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Personalamt
Mitarbeiterübersicht

Zusammenstellung aller Beschäftigten bei der Gemeinde Putzbrunn in Voll- und Teilzeit sowie 
 Sonderurlaub und Elternzeit (Stand 31.12.2015)

2014 2015
Rathaus 34, davon 3 Auszubildende 35, davon 2 Auszubildende
Kindergärten 25 34
Bauhof 13 13
Hausmeister  3  3
Bücherei  3  3
Insgesamt 78 Bedienstete 88 Bedienstete
 (ohne Bürgermeister) (ohne Bürgermeister)

Bürgerbüro & Standesamt

Geburten

Hauptamt

25 24 24 25

22

26 25 24 25

31

19

31

21 22

25 24
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29
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Geburten

Jungen Mädchen
Jahr Jungen Mädchen

2004 25 21

2005 24 22

2006 24 25

2007 25 24

2008 22 23

2009 26 29

2010 25 30

2011 24 33

2012 25 38

2013 31 27

2014 19 37

2015 31 21
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Standesamtliche Eheschließungen in Putzbrunn

Sterbefälle in Putzbrunn

Jahr Männlich Weiblich

2004 21 10

2005 27 23

2006 19 17

2007 22 20

2008 25 22

2009 24 17

2010 19 22

2011 22 19

2012 9 6

2013 6 15

2014 7 10

2015 12 9
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Sterbefälle

Männlich Weiblich

Jahr Eheschließungen

2004 21

2005 22

2006 32

2007 24

2008 33

2009 30

2010 36

2011 20

2012 41

2013 26

2014 28

2015 22
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Religionszugehörigkeiten

Religion
Anzahl Einwohner
mit Hauptwohnung 

zum 31.12.2015

evangelisch 910

römisch-katholisch 2.648

verschiedene 175

konfessionslos 2.841

gesamt 6.574

Statistik der ausländischen Staatsangehörigkeiten

Türkei, 128

Italien, 121

Rumänien, 106

Österreich, 77

Kroatien, 77
Polen, 51Griechenland, 45

Ungarn, 29

Irak, 29

Afghanistan, 29

Bulgarien, 26

Frankreich, 22
Serbien, 21

Bosnien und 
Herzegowina, 20

Montenegro, 19

Sonstige, 250

Statistik der ausländischen Staatsangehörigkeiten
Stand: 31.12.2015

Staat
Einwohner 

gesamt

Türkei 128

Italien 121

Rumänien 106

Österreich 77

Kroatien 77

Polen 51

Griechenland 45

Ungarn 29

Irak 29

Afghanistan 29

Bulgarien 26

Frankreich 22

Serbien 21
Bosnien und 
Herzegowina

20

Montenegro 19

Sonstige 250

gesamt 1050
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Weitere Zahlen
Einwohnerzahl (zum 31.12.2015) 6.574
Zuzüge 457
Wegzüge 567
Umzüge im Ort 70
Eheschließungen 22
Geburten 52
Ehescheidungen 17
Sterbefälle 21
Kirchenaustritte 66
Fischereischeine 7
Haushalte ca. 3.000

Rentenberatung im Rathaus Putzbrunn
Das Angebot einer persönlichen Beratung in der ei-
genen Gemeinde ist vielen Menschen sehr wichtig. 
Das beweist die große Nachfrage vom letzten Jahr. 
Regelmäßig einmal im Monat fanden in der Ge-
meinde Putzbrunn Rentensprechstunden statt. Der 
Terminkalender des Versichertenberaters der Deut-
schen Rentenversicherung Bayern Süd war an je-
dem der Sprechtage komplett ausgebucht. So wur-
den im Jahr 2015 über 100 Bürgerinnen und Bürger 
im Rathaus kostenlos beraten, deren Renten anträge 
aufgenommen und Kontenklärungen durchgeführt. 

Unsere Mitarbeiterin für Rentenangelegenheiten 
gab den Einwohnern bei weiteren Fragen Auskunft, 
vereinbarte Termine und informierte über nötige Un-
terlagen zum Rententermin. Die Mitarbeiter des Bür-
gerbüros bestätigten nachzuweisende Personen-
standsdaten und Lebensbescheinigungen.

Um eine verbindliche Terminvereinbarung und wei-
tere Infos kümmert sich gerne Frau Zährl aus dem 
Rathaus unter Tel. 089 / 4 62 62-138
oder direkt am Empfangsschalter des Rathauses.
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Bauleitplanung 

Überarbeitung / Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Putzbrunn

In den Jahren 2014/2015 wurden in 
den Sitzungen des Bauausschusses 
und Gemeinderates viele Beschlüs-
se über die künftigen Flächendar-
stellungen im Flächennutzungsplan 
gefasst. Diese Vorentscheidungen 
wurden vom Planungsverband Äuße-
rer Wirtschaftsraum in einen Entwurf 
für einen „neuen Flächennutzungsplan“ 
eingearbeitet. Dieser Plan wurde am 
10.11.2015/17.11.2015 im Bauaus-
schuss gebilligt und das formelle Bau-
leitplanverfahren (Öffentlichkeitsbetei-
ligung und Trägerbeteiligung) eröffnet.
Im Februar 2016 fand hierzu eine In-
formationsveranstaltung für alle Bür-
gerinnen und Bürger statt. Gleichzeitig 
wurde der erste Verfahrensschritt im 
Bauleitplanverfahren durchgeführt.

Bebauungsplan	Nr.	53
1.	Änderung	„Eschenweg	/	Am	Einfang“

Der Bauausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10.03.2015 die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 53 
„Eschenweg/Am Einfang“ als Satzung beschlossen. Er ist seit dem 21.05.2015 rechtskräftig.

Bebauungsplan	Nr.	6	
2.	Teiländerung	„westlich	der	Innstraße	(Seemannsiedlung)	-	Lechstraße“

Der Bauausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 22.09.2015 die 2. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 6 
„westlich der Innstraße (Seemannsiedlung) - Lechstraße“ in der Fassung vom 10.03.2015 als Satzung beschlossen.

Bauverwaltung
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Wohngebäude in der Gemeinde Putzbrunn

Wohnungen in Wohngebäuden

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
Jahr 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
Wohnungen 1755 1787 1716 1724 1739 1769 1797 1818 1846 1864 1881 2082 2088 2108 2122 2179 2191 2227 2353 2369 2382 2436 2448 2466 2469 2598 2649 2667 2695 2704
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Wohngebäude in der Gemeinde Putzbrunn

1985 731 1.755
1986 746 1.787
1987 757 1.716
1988 765 1.724
1989 777 1.739
1990 791 1.769
1991 819 1.797
1992 834 1.818
1993 847 1.846
1994 864 1.864

1995 868 1.881
1996 874 2.082
1997 877 2.088
1998 882 2.108
1999 890 2.122
2000 935 2.179
2001 943 2.191
2002 973 2.227
2003 982 2.353
2004 994 2.369

2005 1.002 2.382
2006 1.052 2.436
2007 1.061 2.448
2008 1.069 2.466
2009 1.072 2.469
2010 1.160 2.598
2011 1.190 2.649
2012 1200 2667
2013 1207 2695
2014 1213 2704

 Jahr Wohngebäude Wohnungen  Jahr Wohngebäude Wohnungen  Jahr Wohngebäude Wohnungen
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Bauantragsverwaltung

Antragsstatistik - Antragsarten

Anzahl der Antragseingänge 

Gemeinde Putzbrunn 2015

Antragsart:

Baugenehmigung 29

Vorbescheid 4

Freistellungsantrag 13

isolierte Befreiung 2

Tektur zum Bauantrag 7

Befreiung 7

Bodenrichtwerte 

Stand 31.12.2012 Euro/m² GFZ Bemerkung
Putzbrunn Ort 700 0,5 Wohnbaufl ächen
Waldkolonie 750 0,6 Wohnbaufl ächen
Seemannsiedlung 300 1,0 Gewerbefl ächen
Oedenstockach 500 0,5 Gemischte Baufl äche
Solalinden 500 0,5 Gemischte Baufl äche

Stand 31.12.2014 Euro/m² GFZ Bemerkung
Putzbrunn Ort 800 0,5 Wohnbaufl ächen
Waldkolonie 1.000 0,6 Wohnbaufl ächen
Seemannsiedlung 330 Gewerbefl ächen
Oedenstockach 500 Gemischte Baufl äche
Oedenstockach 650 Wohnbaufl ächen
Solalinden 700 0,5 Wohnbaufl ächen
Gewerbegebiet 300 Gewerbefl ächen

Baugenehmigung, 29

Vorbescheid, 4

Freistellungsantrag, 13

Tektur zum Bauantrag, 7

Befreiung, 7
isolierte Befreiung, 2
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Hochbau

Umbau des Einwohnermeldeamtes im Rathaus
Aufgrund der gestiegenen Mitarbeiterzahl und der Notwendigkeit, bei der Antragsbearbeitung die Vorgaben für den 
Datenschutz zu erfüllen, ist es erforderlich, das Erdgeschoss im Rathaus Putzbrunn umzubauen.
Im Rahmen der Umbauarbeiten werden u.a. im ehemaligen Ratssaal zwei Einzelbüros und ein zusätzlicher Arbeits-
platz geschaffen. Gleichzeitig wird ein größeres Zimmer für das Standesamt und ein Besprechungsraum im Erd-
geschoss errichtet. Die Arbeiten haben im Dezember 2015 begonnen und werden voraussichtlich im April 2016 
abgeschlossen sein.

Feuerwehr - Glonner Straße 50
Für die Frauen in der Freiwilligen Feuerwehr Putzbrunn wurde im Obergeschoss eine Dusch- und WC-Anlage ein-
gebaut. Jetzt steht den Frauen ein eigener Wasch- und Umkleideraum zur Verfügung.

Umkleiden PSV im Kellergeschoss - Glonner Straße 50
Der Wasserschaden in den Umkleiden, verursacht durch altersbedingten Verschleiß an der Sanitärinstallation ist 
leider noch nicht beseitigt. Bei der Suche nach der Ursache wurden erhebliche Schäden an der Sanitärinstallation 
und den Bodenabläufen festgestellt. Zusätzlich erfordert die Sanierung eine grundsätzliche Änderung der Warm-
wasserversorgung, aufgrund neuer Hygienevorschriften. Nach dem die notwendigen Sanitärarbeiten projektiert und 
ausgeschrieben wurden, werden wir im Frühjahr 2016 mit den Sanierungsarbeiten beginnen.

Bestandsuntersuchung Glonner Straße 50/52 
(Feuerwehr,	Schützenverein,	Fußball)	 
im Rahmen einer geplanten energetischen Sanierung
Durch die im Gemeinderat beschlossene Bestandsaufnahme des Gebäudes an der Glonner Straße 50 und 52 zur 
energetischen Sanierung wurde festgestellt, dass die Bausubstanz beider Gebäude, dem Alter entsprechend, gut ist. 
Aufgrund neuer Nutzeranforderungen und Nutzungsänderungen sind aber Ergänzungen und Sanierungen im Bereich 
des Brandschutzes notwendig, die im Jahr 2016 durchgeführt werden sollen. Die Tore der Maschinenhalle der Feu-
erwehr müssen erneuert werden. Dies ist für 2017 geplant. In der Glonner Straße 50 sollen die Fenster gegen besser 
gedämmte Elemente getauscht werden. Für die Zukunft wird überlegt, ob bei einer Heizungserneuerung die beiden 
Gebäude zusammengefasst und über ein Blockheizkraftwerk versorgt werden. Hierzu soll vorab 2016 die Wirtschaft-
lichkeit untersucht werden.

Entwidmung	der	Zivilschutzanlagen	(Luftschutzbunker)	der	Glonner	Straße	50
Die beiden Zivilschutzanlagen sind entwidmet und können jetzt ohne Einschränkung genutzt werden. Die Einrichtungs-
gegenstände sind im Sommer von der Gemeinde Putzbrunn an den Landkreis München für die Notunterkünfte von 
Flüchtlingen gespendet worden. Die Entwidmung wurde notwendig, da die Räume durch den ortsansässigen Schüt-
zenverein, Wendlstoana e.V. für dessen Schießstände genutzt werden und das Landratsamt für die weitere Nutzung des 
Scharfschießstands eine neue Lüftungsanlage beauflagt hat. Der Einbau ist ohne die Entwidmung nur mit einem sehr 
hohen finanziellen Aufwand möglich.

Bautechnik
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Tiefbau
 
Im Jahr 2015 wurde der Gehweg an der Keferloher-Markt-Straße zwischen Kapellenplatz und dem nördlichen Ortsaus-
gang von Oedenstockach wiederhergestellt.

Im Bereich des Bürgerhausparkplatzes wurde ein Fahrbahnschaden, verursacht durch einen Fahrzeugbrand, instand 
gesetzt.

Der Straßenunterhalt beschränkte sich darüber hinaus auf Kleinmaßnahmen wie die Instandsetzung lockerer Schachtde-
ckel, abgesackter Einläufe und die Reparatur von Schlaglöchern.

Im Zusammenhang mit der Umsetzung des Bebauungsplans Nr. 55 - Rathausstraße, wurden die Straßenbaumaßnahmen 
2015 bis auf wenige Restarbeiten abgeschlossen.

Im Bereich des Bebauungsplans Nr. 58 an der Solalindenstraße wurde mit den Straßenbaumaßnahmen an der neu zu 
errichtenden Erschließungsstraße Hagenberger Straße und der bestehenden Solalindenstraße begonnen.

Erweiterung Kindergarten Kiefernstraße - Sozialmodul
Die Maßnahme bestand aus der Modernisierung, Sanierung und Erweiterung des bestehenden Kindergartens. Hier 
wurde unter anderem die Haustechnik zum größten Teil erneuert, der Brandschutz aktualisiert, die Sozialräume komplett 
umstrukturiert und erweitert, sowie alle bestehenden Räume überarbeitet.

Die Gestaltung der Innenräume lehnt sich hierbei an den Bestand an, interpretiert diesen aber an einigen Stellen neu 
und baut dabei auch auf den Gestaltungskonzepten des modernisierten Kindergartens in der Rathausstraße und der 
neuen Kinderkrippe in der Kiefernstraße auf.

Die Fassade des Erweiterungsbaus „Sozialmodul“ schafft durch Ihre vertikale Putzstruktur ein Bindeglied (die Spange) 
zwischen der identisch unterteilten Holzverschalung der Kinderkrippe und der verputzen Flächen des bestehenden 
Kindergartens.

Kindergarten Kiefernstraße
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Spielplätze
Durch den Bauhof wurden auf den Spielplätzen am Scheirer Feld und in Solalinden zahlreiche neue Spielgeräte aufge-
stellt. Zudem wurden der Spielplatz in der Kleingartenanlage in Oedenstockach und die beiden Anlagen am Mesnerweg 
komplett überarbeitet und neu gestaltet.

Bürgerhaus Putzbrunn
Das Bürgerhaus Putzbrunn an der Hohenbrunner Straße 3 bietet mit seinen mehr als 2.900 m² Nutzfl äche viel Raum für 
verschiedene Institutionen und zahlreiche gemeindliche Veranstaltungen. Die modernen und freundlichen Räumlichkei-
ten ermöglichen Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde eine private Nutzung und sind zudem für Firmenveranstal-
tungen, Schulungen und Seminare hervorragend geeignet. 
Der „Große Saal“, mit ca. 360 m², Bühne und Cateringküche eignet sich bestens für Großveranstaltungen. Der Saal ist 
mit modernster Technik und den erforderlichen Kommunikationseinrichtungen (Lautsprecheranlage, Beamer, etc.) aus-
gestattet. Dort fanden 2015 insgesamt 13 unserer beliebten und gut besuchten Kulturveranstaltungen statt. Unter den 
Kabarettisten befanden sich u. a. Günter Grünwald, Bruno Jonas und Martina Schwarzmann.
Der „Kleine Saal“ im Untergeschoss mit knapp 175 m² eignet sich für max. 182 Personen und bietet, ebenso wie der große 
Saal, etliche Möglichkeiten an Bestuhlungsvarianten.
Die Seminarräume 1 und 2 sind einzeln oder als ein großer Raum nutzbar und bieten insgesamt Platz für Besprechungen 
mit ca. 30 Personen. Eine Teeküche ist ebenfalls vorhanden. Die Räume werden überwiegend für Firmenseminare, Eigen-
tümerversammlungen und sonstigen Besprechungen genutzt. Im Seminarraum 3 fi nden die Sprachkurse der VHS und 
der Unterricht der Musikschule 3klang statt. 
Die Gemeindebücherei präsentiert im Obergeschoss auf rund 330 m² ihr vielfältiges Angebot. Der Sitzungssaal, die 
Galerie, welche gerne für Ausstellungen genutzt wird und ein weiterer Seminarraum (Seminarraum 4) mit angrenzender 
Teeküche befi nden sich ebenfalls im Obergeschoss des Bürgerhauses.

Ansprechpartner für den Belegungsplan sowie die Vermietung der Räumlichkeiten ist 
Frau Christina Heumann, Tel. 089 / 4 62 62 – 158, E-Mail: christina.heumann@putzbrunn.de.

Nähere Informationen zur Benutzungs- und Entgeltordnung des Bürgerhauses fi nden Sie auf 
www.putzbrunn.de -> Satzungen und Verordnungen.
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Breitbandausbau
Der Breitbandausbau im Rahmen des 2. Breitbandförderprogramms des Freistaats Bayern in den Ortsteilen Oedenstockach, 
Solalinden und in der Seemannsiedlung verläuft weiter planmäßig.
Nach Prüfung durch die Bundesnetzagentur und Freigabe durch die Regierung von Oberbayern konnte anhand des 
Ausschreibungsergebnisses mit der Firma Vodafone-Kabel Deutschland ein Kooperationsvertrag geschlossen werden.
Auf der Grundlage des bei der Regierung von Oberbayern parallel eingereichten Förderantrags wurde der Gemeinde 
Putzbrunn durch den bayerischen Finanzminister Markus Söder ein Förderbescheid über 282.174 Euro ausgehändigt. 
Der Betrag entspricht 60 % der Gesamtausbaukosten i.H.v. 470.290 Euro. 
Durch die Firma Vodafone-Kabel-Deutschland wurde die Planung im Jahr 2015 weitgehend abgeschlossen, und im Früh-
jahr 2016 mit den Tiefbauarbeiten zum Breitbandausbau begonnen werden konnte.

Öffentlicher Personennahverkehr
Nahverkehrsplan
 
Im Rahmen des Nahverkehrsplans des Landkreises München wurde mit Inkrafttreten des Fahrplans 2014/2015 die Tan-
gentiallinie 241 zwischen Haar und Taufkirchen eingeführt. Dadurch wird die bisher fehlende Querverbindung im süd-
östlichen Landkreis München entscheidend verbessert. Bei den übrigen Linien wurden weitere Taktverdichtungen in die 
Fahrpläne aufgenommen.

Schülerbeförderung
 
Auf Betreiben der Gemeinde Putzbrunn wurde durch das Landratsamt München ergänzend zur Linie 241 ab 23.02.2015 
ein Verstärkerbus (Linie 241V) eingerichtet, der zwischen den Haltestellen Theodor-Heuss-Straße in Riemerling und Ho-
henbrunner Straße (Grundschule) in Putzbrunn verkehrt. Die Linie 241 V dient ausschließlich der innerörtlichen Schüler-
beförderung. Die Abfahrt- und Ankunftszeiten sind auf die Unterrichtszeiten abgestimmt. 

Befall durch den Asiatischen Laubholzbockkäfer
Im September 2014 wurde in der Gemeinde Neubiberg ein Befall durch den Asiatischen Laubholz-
bockkäfer festgestellt. Es handelt sich dabei um ein aus Asien eingeschlepptes Schadinsekt, das in 
der Lage ist, große Schäden an heimischen Laubbäumen und Sträuchern zu verursachen. Durch die 
Bohrgänge der Käfer und Larven wird die Saftzufuhr in den Stämmen und größeren Ästen unterbro-
chen. Die befallenen Gehölze sterben ab. Der Käfer ist gegen nahezu alle natürlichen Faktoren wie 
Hitze, Kälte usw. resistent und hat in unseren Breitengraden außer Spechten keine natürlichen Fein-
de. Die derzeit einzig bekannte Bekämpfungsmaßnahme ist die Fällung bzw. Rodung der bekannten 
Wirtsbäume und -sträucher.
Im Zusammenhang mit dem Befall in Neubiberg wurde durch die zuständigen Behörden, das Bay-
erische Amt für Landwirtschaft (AfL) und das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Ebersberg, eine Quarantänezone eingerichtet. Umfangreiche Fäll- und Rodungsmaßnahmen im Be-
fallsbereich wurden veranlasst.
Die Quarantänezone musste aufgrund eines am 28.05.2015 festgestellten Befalls an der Stadtgrenze 
zu München, Stadtteil Waldperlach, zwischenzeitlich bis nach Putzbrunn-Ort und Solalinden ausge-
weitet werden. Aufgrund dieses erneut festgestellten Befalls wurden ebenfalls Fäll- und Rodungsmaß-
nahmen auf den angrenzenden Wald- und auf Privatgrundstücken veranlasst.
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Gewerbebetriebe

Anzahl der Gewerbebetriebe 
in Putzbrunn 725

davon 

Industriebetriebe  15

Handwerksbetriebe 130

Handelsunternehmen 200

Dienstleistungen und Sonstige 380

Steuern, Gebühren, Abgaben

Hebesätze

Die Hebesätze für die Gewerbesteuer sind seit 2003 und für die Grundsteuer seit 2004 unverändert. 
Zum 01.01.2016 wurden erstmals Erhöhungen notwendig.

Grundsteuer A
(landwirtschaftliche Grundstücke)

Grundsteuer B 
(sonstige Grundstücke) Gewerbesteuer

2015 2016 2015 2016 2015 2016

220 v.H. 260 v.H. 220 v.H. 260 v.H. 300 v. H. 320 v.H.

Entwicklung der Realsteuern und Hundesteuer

Dienstleistungen und 
Sonstige

52%

Industriebetriebe

2%
Handelsunternehmen

28%

Handwerksbetriebe

18%

Finanzen

0

1.000.000

2.000.000

3.000.000

4.000.000

5.000.000

6.000.000

7.000.000

8.000.000

2011 2012 2013 2014 2015
Hundesteuer 11.793 € 13.083 € 13.050 € 13.310 € 13.820
Grundsteuern 444.594 € 478.477 € 496.787 € 491.653 € 492.444 €
Gewerbesteuer 4.469.365 € 7.213.106 € 5.264.971 6.439.290 € 4.457.390 €

Er
tra

g 
in

 

Entwicklung der Realsteuern und Hundesteuer

 €

 €
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Hundesteuer

Die Jahressteuer betrug 2015 je Haushalt:

· für den ersten Hund 50 €
· für den zweiten Hund 80 €
· für den dritten Hund 100 €

Bei einer Anmeldung des Hundes nach dem 01.07. halbiert sich die Steuer; bereits bezahlte Hundesteuer wird angerechnet. 

Erträge und Aufwendungen 

Entwicklung der Erträge, Aufwendungen und Ergebnisse

Ordentliche Aufwendungen

Voraussichtl. ordentliche Aufwendungen 2015
Gesamt: 14.329.236,93 €

-4.000.000 €
-2.000.000 €

0 €
2.000.000 €
4.000.000 €
6.000.000 €
8.000.000 €

10.000.000 €
12.000.000 €
14.000.000 €
16.000.000 €

IST 2011 IST 2012 IST 2013 IST 2014  voraussichtl. IST 
2015 

Erträge 11.600.839 € 15.232.832 € 13.646.514 € 15.264.094 € 13.687.218 €
Aufwendungen 14.971.493 € 13.797.023 € 15.480222 € 15.560.818 € 14.329.237 €
Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -3.370.654 € 1.435.809 € -1.833.708 € -296.724 € -642.019 €
Jahresergebnis -3.241.462 € 1.763.337 € -1.800.964 € -70.167 € -730.438 €

Entwicklung der Erträge, Aufwendungen und Ergebnisse

1188%%
00%%

10%10%

1133%%5500%%

99%%

 18% Personalaufwendungen

   0% Versorgungsaufwendungen

 10% Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen
 13% Bilanzielle Abschreibungen

 50% Transferaufwendungen

   9% Sonstige ordentliche Aufwendungen
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Ordentliche Erträge 

Voraussichtl. ordentliche Erträge 2015
Gesamt: 13.687.218,10 €

Liquide Mittel & Schulden
Stand der liquiden Mittel zu Beginn des Jahres 4.224.204 
 Abgang 6.545 
 am Ende des Jahres 4.217.659 

Entwicklung der liquiden Mittel

85%
z.B. Grundsteuer, Gewerbesteuer, 

Beteiligung an der 
Einkommensteuer u. Umsatzsteuer

7%
2% 2% 3%

0% 1%

voraussichtl. ordentliche Erträge 2015 
Gesamt: 13.687.218,10 

 85% Steuern und ähnliche Abgaben

 7% Zuwendungen und allgemeine Umlagen

 2% Sonstige Transfererträge
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Schulden  zu Beginn des Jahres 4.490.747,00 € 
 Zugang 0 € 
 Abgang 383.866,48 € 
 am Ende des Jahres 4.106.880,52 € 

Berechnung der Pro-Kopf-Verschuldung

Schuldenstand zum Ende des Jahres 2015 4.106.880,52 €
Einwohnerzahl zum 31.12.2015:   6.574
Die Pro-Kopf-Verschuldung liegt damit bei  624,71 € pro Einwohner.

Pro-Kopf-Verschuldung 2004 - 2015
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Kinderbetreuung
Gebühren für Kindergärten und Kinderkrippen
Die Gemeinde Putzbrunn unterhält 2 Kindergärten als öffentliche Einrichtungen, für die Benutzungsgebühren erhoben werden. 
Gebühren stellen den Ausgleich für die Benutzung der gemeindlichen Einrichtungen dar und sollen die, in den Einrichtun-
gen anfallenden, Kosten decken. Das bedeutet, dass die Gemeinde entsprechende Gebühren kalkulieren muss. Da sich die 
Kosten der Einrichtungen über die Jahre, aufgrund gesetzlicher Vorgaben und Personalkostenänderungen erheblich erhöht 
haben, sind Kostensteigerungen im Gebäudeunterhalt wie auch im Personalbereich zu verzeichnen. 
Die Gemeinde war gezwungen, die zuletzt im Jahr 2006 festgelegten Gebühren, im Jahr 2015 neu zu kalkulieren. Unter 
Zugrundelegung der Zahlen für das Jahr 2014 hat die Kalkulation bei der ursprünglichen Gebührenhöhe ein Defi zit von ca. 
417.000 Euro ergeben. Der Gemeinderat hat am 28.04.2015 beschlossen, auch vor dem Hintergrund die Belastung für die 
Eltern nicht zu hoch werden zu lassen, die Gebühren in 2 Stufen (zum 01.09.2015 und zum 01.09.2016) um jeweils 15 % 
 anzuheben. 
Im Sinne der Gleichbehandlung werden die Gebühren für alle Kindergärten in Putzbrunn in gleicher Höhe erhoben. Die Defi -
zite bei den gemeindlichen Einrichtungen und dem Kindergärten St. Stephan und Salberghaus trägt die Gemeinde. Ebenfalls 
angehoben wurden die Gebühren für die Kinderkrippen um jeweils 5 % (zum 01.09.2015 und zum 01.09.2016), wobei auch 
hier die Gebühren bei Weitem nicht die Kosten decken und die Gemeinde die verbleibenden Defi zite trägt. Die aktuellen Ge-
bühren fi nden Sie auf unserer Internetseite und können auch bei den Einrichtungen erfragt werden.
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Investitionen der letzten Jahre

Maßname Kosten (ca.)

Sanierung Bürgerhaus (inkl. Möblierung)  9.600.000 €

Erweiterung Grundschule (inkl. Möblierung)  4.548.000  €

Sanierung Grundschule Altbau  1.560.000 €  

Kinderkrippe Kiefernstraße  1.258.000  €

Bau des Radweges zwischen Putzbrunn-Ort und Solalinden  472.000 €  

Weiterführende Schulen (inkl. Gymnasium Ottobrunn), Fertigstellung 2016  10.000.000  €

Umbau der Kinderkrippe in der Hermann-Oberth-Str.  248.000 €  

Zuschuss für die Errichtung eines Schützenhauses  210.000 €  

Erweiterung des Kindergartens in der Rathausstraße  183.000 €  

Zentrale Schließanlage  180.000 €  

Erwerb von Fahrzeugen für Bauhof und Verwaltung  189.000 €  

Digitalfunk Feuerwehr  127.000 €  

Umbau/Neugestaltung des Pausenhofes  170.000 €  

Parkplätze Rathausstraße  180.000  €

Erwerb von Grundstücken  3.000.000 €  

Erwerb von Wohnungen  350.000 €  

Feuerwehrfahrzeug (Teilsummer 2015)  95.000 €  

Spielgeräte Kindergarten Kiefernstraße  12.000 €  

Anbau Sozialmodul / Außenanlagen Kindergarten Kiefernstraße  520.000 €  

Ausstattung Spielplätze  21.000 €  

Gesamt  32.923.000  
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Kindergarten Rathausstrasse

Jahresrückblick 2015

Was ist alles in unserem Kindergarten geschehen?!

Zu Beginn des Jahres stand unser Team vor einer großen Herausforde-
rung. Ein neues Konzept für die Einrichtung sollte erstellt werden. In vielen 
Gesprächen, pädagogischen Auseinandersetzungen und mit Begleitung 
eines Teamcoachs, entstand eine pädagogisch fundierte Konzeption, die 
auf den aktuellsten pädagogischen Arbeitsweisen und Richtlinien basiert.

Den	dabei	für	uns	so	wichtigen	Leitspruch,	möchten	wir	auch	Ihnen	nicht	vorenthalten.

„Wenn Du ein Schiff bauen willst,
fange nicht an, Holz zu sammeln,

Bretter zu schneiden und Arbeit zu verteilen,
sondern wecke in den Menschen die Sehnsucht

nach dem großen weiten Meer.“
(Antoine de Saint-Exupery)

19.01.15 Gruppenelternabend
Auch in diesem Jahr fand in allen Gruppen der Einrichtung ein „Gruppenelternabend“ statt. Die pädagogischen Fach-
kräfte informierten alle interessierten Eltern über das Geschehen, durchgeführte und geplante Projekte, Aktionen, Neue-
rungen und aktuelle Gruppenprozesse. Fragen seitens der Eltern konnten geklärt und gemeinsam besprochen werden.

13.02.15 Faschingsfeier
Unter dem Motto „Im Kindergarten ist was los“, wurde in unserer Einrichtung kräftig gefeiert. Als Überraschung des Vor-
mittags, zogen alle Kinder und Erzieher gemeinsam zum benachbarten Rathaus. Hier mussten sich unser Bürgermeister 
und Mitarbeiter der Gemeinde an dem bunten Treiben beteiligen. Zur Belohnung bekamen alle von Herrn Klostermeier 
leckere Krapfen, die im Kindergarten genussvoll verspeist wurden.

02.03.15 Einschreibung/“Tag der offenen Tür“
Anfang März öffnete der Kindergarten für alle interessierten Eltern die Pforten. Die Räumlichkeiten konnten besichtigt 
werden und Informationen über Konzept und Arbeitsweise eingeholt werden. Bei Kaffee und Kuchen konnte man in Ruhe 
die Anmeldung für das neue Kindergartenjahr ausfüllen.

Sommerfest

Gemeindliche 
Einrichtungen
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Kennenlernfest im Kindergarten Rathausstrasse

27.03.15 Ostern
Kaum zu glauben – aber im auch in diesem Jahr besuchte uns der Osterhase im Kindergarten. Nach einem leckeren Os-
terbuffet hieß es „raus in den Garten“. Wir bekamen den Osterhasen, diesen schnellen Gesellen, leider nicht zu Gesicht, 
aber er hatte keines der Kinder vergessen und brachte jedem eine tolle Bastelschere.

17.06.15 Teamfortbildung
Am 17.06.15 war der Kindergarten aufgrund einer Fortbildung geschlossen. Wir, das Team vom Kindergarten Rathaus-
straße entschieden uns für eine Teamfortbildung zum Thema „Kommunikation / Kommunikationstechniken“.

04.07.15  Sommerfest im Kindergarten
Im Juli feierten wir unser diesjähriges Sommerfest. Unter dem Motto „Der Regenbogenfisch“ führten unsere Kinder ein 
wunderschönes Theaterstück und einen „Fischetanz“ auf. Das Wetter hatten wir, mit über 30 Grad, an diesem Tag auf 
unserer Seite. Bei einem tollen Buffet, das von den Eltern mitgebracht wurde und einer vom Elternbeirat organisieren 
Tombola, hatten alle große Freude an diesem tollen Fest.

13.07.15 Schultüten basteln
An diesem Abend bastelten die Eltern mit großem Eifer die Schultüten ihrer Kinder.

23.07.15 Abschlussfest der Vorschulkinder 
Am 23.07.15 war der große Tag unserer Vorschulkinder. Um 15:00 Uhr trafen wir uns im Kindergarten und machten uns 
auf den Weg zu den Johannitern nach Riemerling. Dort erfuhren die Kinder spannende Informationen über den Rettungs-
dienst und durften sogar in einem Krankenwagen Platz nehmen. Zurück im Kindergarten bereiteten wir mit den Kindern 
das Abendessen vor. Es gab leckere Pizza. Danach durfte noch ordentlich getobt werden. Der Höhepunkt des Abends 
war eine spannende Nachtwanderung. Mit Taschenlampen und Gruselgeschichten ging es durch die dunkle Nacht. Am 
nächsten Morgen wurde noch zusammen gefrühstückt. Müde aber glücklich wurden unsere „Großen“ schließlich von 
ihren Eltern abgeholt.
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09.10.15 „Kennenlernfest“
An einem schönen Herbstnachmittag veranstalteten wir ein Kartoffelfest. Bei dieser Gelegenheit hatten alle „alten“ und 
„neuen“ Eltern die Möglichkeit sich kennenzulernen und auszutauschen. Landwirt Koller lud uns auf den Kartoffelacker 
eines befreundeten Landwirtes ein und errichtete dort ein Kartoffelfeuer. Die mitgebrachten Dips und Kartoffeln schmeck-
ten allen an der frischen Luft besonders gut. 
 
26.10.15 Elternbeiratswahl für den Kindergarten / Elternabend
Der neue Elternbeirat für das Kindergartenjahr 2015/2016 wurde an diesem Abend gewählt. Im Anschluss stellte das 
Kindergartenteam die neu erarbeitete Einrichtungskonzeption den Eltern vor.

11.11.15 Laternenfest
Alle Eltern und Kinder trafen sich mit ihren selbstgebastelten Laternen vor dem Eingang des Kindergartens. Nach der 
Begrüßung aller Gäste, zogen wir gemeinsam durch die Straßen und sangen unsere Martinslieder. Zum Abschluss trafen 
sich alle zum gemütlichen Beisammensein im Außengelände des Kindergartens und genossen bei Kinderpunsch und 
Glühwein die mitgebrachten Leckereien.

04.12.15 Nikolaus
„Ob der Nikolaus wirklich kommt“ war die große Frage Anfang Dezember im Kindergarten an der Rathausstrasse. Erst 
einmal hieß es ungeduldig warten und sich die Zeit mit leckerem Essen verkürzen. Und tatsächlich – der Nikolaus kam 
persönlich vorbei und hatte uns nicht vergessen. Für jedes Kind hatte er eine schöne Überraschung aus seinem Sack 
mitgebracht.

07./08.12.15 Theaterbesuch
Unsere „Großen“ fuhren gemeinsam ins Marionetten- und Kindertheater in die Innenstadt. Bus und S-Bahn fahren war 
schon spannend. Doch die Theatervorstellung stellte den absoluten Höhepunkt dar. Gebannt und voller Begeisterung 
folgten unsere Kinder dem Geschehen. Kein Wunder, dass in der Pause die mitgebrachten Speisen ganz besonders gut 
schmeckten. 

Nikolaus im Kindergarten Rathausstrasse
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Kindergarten Kiefernstraße

Jahresrückblick 2015
 
Das Jahr im Kindergarten war geprägt durch Bauarbeiten am Sozialmodul. Nachdem unser Team inzwischen auf 15 pä-
dagogische Fachkräfte angewachsen war, standen nicht mehr ausreichend Räume zur Verfügung. Auch der Schlafraum 
unserer Kinder war dem Neubau der Krippe „Oedenstockacher Wölflein“ zum Opfer gefallen. 
Im März begannen die Bauarbeiten, die pünktlich zum neuen Kindergartenjahr abgeschlossen werden konnten. Gleich-
zeitig wurde das Haus gründlich renoviert und verschönert. Unsere Kinder haben die Einschränkungen und die Lärmbe-
lastung gut gemeistert und freuen sich nun, in schönen und neuen Räumlichkeiten zu spielen, zu lachen und zu schlafen.

Januar „Das Hexen 1x1“
Im Januar fiel im Kindergarten der Startschuss in die Faschingszeit. Passend zum Thema „Zauberwald“ besuchte uns 
die Neuaubinger Künstlerin Ruth Oehler mit ihrem mobilen Clown Theater. Sie erforschte gemeinsam mit den Kindern die 
Hexenwelt und entdeckte ungeahnte Zauberkräfte in sich. So zauberte sie ihre Schuhe weg, flog zum Mond und sorgte 
mit dem trockenen „Schlechtwetterzauber“ für viel Spaß. Sogar ein Rabe für die Hexenschule musste gefangen werden, 
wobei sie tatkräftig von allen Kindern unterstützt wurde.
Die Spielweise dieses Stücks ließ es zu, dass spontane Reaktionen der Kinder ins Spiel mit einbezogen wurden. Durch 
ihre Äußerungen und Reaktionen brachten die Kinder ihre Erfahrungen und Ideen in das Geschehen mit ein und gestal-
teten es auf diese Weise kreativ mit.

Februar „Auf geht’s in den Zauberwald…“
Der Februar ist im Kindergarten immer ein besonderer Monat. Die Faschingszeit ist da. Unter dem Motto „Im Zauberwald“ 
wurde viel gebastelt, gesungen und sich natürlich auch verkleidet. So entstanden lustige Dekorationen wie Hexengesich-
ter und geheimnisvolle Waldlandschaften mit kleinen Waldwichteln. Das Fingerspiel „Im Zauberwald“ kam besonders gut 
bei den Kindern an. Im Nu konnten sie es auswendig. 
Zum Abschluss gab es eine große Faschingsfeier im Kindergarten. Bei einer Polonaise durch das ganze Haus und einer 
anschließenden Modenschau konnte jedes Kind sein Kostüm präsentieren. Die Eltern brachten Speisen für unser Fa-
schingsbuffet mit allerlei Leckereien für die Kinder mit, welches der Elternbeirat wunderbar herrichtete. Gestärkt fanden 
dann in allen vier Gruppen unsere Spiele statt, wie z.B. Hexensäckchen werfen oder Hexenbesengolf. Zum krönenden 
Abschluss hatten die Kinder viel Freude bei unserer fetzigen Kinderdisco.

„Umzug in die Rathausstraße“ des Kindergarten Kiefernstraße
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März  „Unterwegs in Småland“
Im März machten sich unsere Schlaufüchse (Vorschulkinder) auf den Weg in die Schauburg nach München um sich das 
Theaterstück „Unterwegs in Småland“ von Astrid Lindgren anzusehen und drei Kinder aus dieser Welt kennenzulernen. 
Da gab es Samuel August, der von allen nur Sammelaugust genannt wurde, sich sehnlichst zwei Kaninchen wünschte 
und überraschend zu großem Reichtum kam. Da war Lotta, die es nicht immer leicht in der Welt der Erwachsenen fand 
und so beschloss, auszuziehen. Und dann war da noch der mutige Kalle, der als einziger den tobenden Stier Adam 
 Engelbrecht beruhigen konnte. Die Schlaufüchse hatten keine Schwierigkeiten damit, sich mit den drei Kindern zu iden-
tifizieren. Das Größerwerden und die damit verbundenen Herausforderungen sind auch für sie selbst manchmal nicht so 
leicht zu meistern. Abgerundet wurde der spannende Ausflug mit einem ausgiebigen Spielplatzbesuch auf dem Münch-
ner Elisabethplatz.

April  „Ausflug in den Märchenpark“
Der Jahresausflug für alle Kinder ging in diesem Jahr in den Märchenpark nach Wolfratshausen. Mit zwei Bussen machten 
sich alle Kinder und Betreuerinnen auf den Weg. Nach einer leckeren Brotzeit aus dem Rucksack konnten verschiedene 
Bahnen, ein Klettergarten und viele Märchenstationen erlebt und bestaunt werden. Besonders spannend war es, sich im 
Labyrinth zu verstecken. Nach einem spannenden Tag ging es nachmittags zurück in den Kindergarten.

Mai „Eine Reise um die Welt“
Am 21.Mai fand im Kindergarten das Maifest unter dem Motto „Eine Reise um die Welt“ statt. Wir trotzten dem schlechten 
Wetter und verlegten die Feier in die Eingangshalle des Kindergartens. Nach der Begrüßung ging es direkt los. Alle Kin-
der sangen und spielten das Lied von „Paule Puhmann´s Paddelboot“. Paule, ein echter „Hamburger-Jung“ schickte sein 
Paddelboot auf die Reise in alle Welt und brachte sich aus der Türkei, Griechenland, Kroatien und Italien Gäste mit. Jeder 
neue Fahrgast wurde in der jeweiligen Landessprache begrüßt und verabschiedet. Danach präsentierten die Schlau-
füchse eine Street-Dance-Nummer mit Breakdancern, Drummern und Tänzern. Im Anschluss wurden die Spielstationen 
in den Gruppen eröffnet und für alle konnte der gemütliche Teil des Nachmittages, mit leckerem Fingerfood aus aller Welt 
beginnen. 

Juni  „Dorffest und gesunde Woche“
Im Juni war in unserem Kindergarten Einiges los. Das Dorffest 2015 und die gesunde Woche standen vor der Tür. Beim 
Dorffest beteiligten sich viele kleine Sänger, Bootskapitäne, Fisch- und Fahnenträger und Fahrgäste mit dem Lied von 
„Paule Puhmann´s Paddelboot“. Es war ein gelungener Auftritt. Bei der gesunden Woche setzten sich unsere Kinder mit 
der Frage „Was ist eigentlich gesund?“ auseinander. Wie immer stand auch der Besuch der Zahnärztin in den Gruppen 
an. Frau Dr. Lüthje-Aichhorn unternahm mit unseren Kindern eine Reise zum Zahnplaneten und übte mit ihnen das rich-
tige Zähneputzen nach der „KAI“- Methode. Im Anschluss bekam jedes Kind eine neue Zahnbürste geschenkt. Den Ab-
schluss der Woche bildete unsere jährliche „Knaxiade“, eine Art Olympische Spiele ohne Wettbewerbs-Charakter. Für Be-
wegung braucht man keine Sportgeräte, da reichen Stühle, Eimer, Dreiräder, Holzleisten und andere Alltagsgegenstände. 

Unterwegs in Småland
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Juli  „Auf geht’s zum Seumahof“
In diesem Jahr gab es für unsere „Schlaufüchse“ (Vorschüler) einen besonderen Jahresabschluss. Sie fuhren mit ihren 
Betreuerinnen für eine Nacht auf den Seumahof in der Nähe von Landshut. Sie durften reiten, Ferkel streicheln, Trampolin 
springen, Meerschweinchen und Hasen versorgen, und, und, und… Die Stockbetten oder das Matratzenlager zum Schla-
fen sorgten für viel Spaß und eine aufregende Nacht. Nach einem reichhaltigen Frühstück ging es am nächsten Tag, wenn 
auch etwas müde, wieder gestärkt nach Hause. Für die Kinder war es ein unvergessliches Erlebnis. 

August   „Umzug in die Rathausstraße“
Um den vielen fleißigen Helfern und Firmen eine zügige Arbeit beim Umbau des Kindergartens zu ermöglichen, zogen wir 
im August für zwei Wochen mit unseren Kindern in den Kindergarten an der Rathausstraße ein. Bei herrlichem Sommer-
wetter konnten wir dort den schönen Garten nutzen oder in den Räumlichkeiten auf Entdeckungsreise gehen. Wir haben 
uns dort sehr wohl und willkommen gefühlt!

September  „Neues in der Kiefernstraße“
Das neue Kindergartenjahr brachte viele Veränderungen mit sich. So wurden der Kreativraum, das Bällebad, der Schlaf-
raum und der neue Eingangsbereich von den Kindern entdeckt und erobert. Des Weiteren konnten wir fünf neue Mitar-
beiterinnen in unserem Team begrüßen. Frau Kurzenberger, Frau Wehrmaker, Frau Seidel, Frau Siebel und Frau Schuster-
Städter unterstützen das Team seither tatkräftig.

Oktober  „Herbstfest in der Kiefernstraße“
Wieder war es soweit. Das traditionelle Herbstfest zur Einstimmung in das neue Kindergartenjahr stand an. Der Herbst 
wurde bei herrlichem Sonnenschein in großer Runde mit Kindern, Eltern, Betreuerinnen und unseren Gästen aus dem Rat-
haus, dem Bürgermeister Herrn Klostermeier, unserem Geschäftsführer Herrn Hohberg und Frau Kutzke, im Lied begrüßt. 
Dann konnten sich alle an den vielfältigen „Schmankerln“ laben. Die Kinder genossen es, im Garten nach Herzenslust zu 
tollen und die Erwachsenen hatten Zeit, ins Gespräch zu kommen. Alles in allem war es ein gelungenes Fest. 

  „Herbstausflug zum Bergtierpark in Blindham“
Am 7. Oktober war es seltsam ruhig im Kindergarten. Der erste Ausflug des Kindergartenjahres stand an. Das Ziel war der 
Bergtierpark in Blindham mit seinen vielen Tieren und Spielplätzen. Nach der spannenden Busfahrt schien alles ziemlich 
trostlos zu werden, denn es regnete ununterbrochen. Doch das änderte sich rasch. Nach stärkender Brotzeit konnte der 
große Indoor- Spielbereich in der ehemaligen Scheune erkundet und bald vollständig von den Kindern „erobert“ werden. 
Es war für alle ein großer Spaß. Nach dem Mittagessen in der Picknickhütte konnten dann die Tiere besucht und gefüttert 
werden. Auf der Rückfahrt machte manches Kind ein Nickerchen. 

November „Laternenfest“
Lange fieberten die Kinder im Kindergarten in der Kieferngartenstraße dem großen Laternenfest entgegen. Die Laternen 
waren schnell gebastelt und fast täglich konnte man die Laternenlieder aus den Gruppen hören. In der Gemeindebüche-
rei durften die Kinder ein Bilderbuchkino zum Thema St. Martin erleben, was allen viel Freude machte. Am 11. November 
stand nun das große Martinsfest vor der Tür. Mit St. Martin auf dem Pferd und von der Feuerwehr begleitet ging es durch 
die Straßen der Waldkolonie zum Landgasthof Mittermüller, wo wir, wie bereits im Vorjahr zu Gast sein durften. Mit Blas-
musik und einem Martinsspiel vom Elternbeirat konnten wir die Legende von St. Martin nochmals erleben. Danach ging 
es zum gemütlichen Teil über. Bei Punsch vom Elternbeirat und gebackenen Martinsgänsen der Eltern konnten wir einen 
schönen Abend verbringen.

Dezember „Nikolo bum bum“
Die Weihnachtszeit war für die Kinder besonders schön. Der Adventskalender, die Weihnachtsfeiern in den Gruppen und 
viele schöne Lieder im Morgenkreis machten die Atmosphäre sehr geheimnisvoll. Aber da war auch noch der Besuch 
des Nikolauses. Wie in jedem Jahr kam er mit einem großen Bollerwagen voller Geschenke zu uns in den Kindergarten 
um zu sehen, ob auch alle Kinder brav waren. Er schaute aufmerksam in sein goldenes Buch und hatte für jedes Kind ein 
freundliches Wort. Zum Glück waren alle Kinder brav! 
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Grundschule Putzbrunn
Die Grundschule Putzbrunn hatte im Jahr 2015 etwa 260 Kin-
der, die in 14 Klassen unterrichtet wurden. Eine Klasse davon 
war eine Übergangsklasse für Kinder mit fehlenden Deutsch-
kenntnissen. Mit einer Größe von 18 Schülern war die Klasse 
schnell am Ende ihrer Aufnahmefähigkeit.
Im Schuljahr 2014/2015 gab es zum ersten Mal in jeder Jahr-
gangsstufe eine Ganztagesklasse. Die sportliche, künstleri-
sche und musische Freizeitgestaltung für diese Schüler wurde 
von Vertretern des PSV Putzbrunn, Musiklehrern der Musik-
schule Dreiklang, Künstlern und einem Lehrer für Eurythmie 
abgedeckt.

Der Verein Freunde und Förderer der Grundschule Putzbrunn 
wählte 2015 einen neuen Vorstand, nachdem die Gründer und 
der erste Vorstand des Vereins fast ausnahmslos keine Kinder 
mehr an der Grundschule hatten. 

Als sozialwirksame Schule veranstaltete die Grundschule im vergangenen Jahr den zweiten Spendenlauf, diesmal zu 
Gunsten der Elterninitiative krebskranke Kinder München. Dabei wurde ein Betrag von 14.000 Euro erlaufen. 
Am Ende der Grundschulzeit waren die drei vierten Klassen in der Jugendherberge Ottobeuren, ein Erlebnis welches den 
Schülern immer in Erinnerung bleiben wird. 
Nachdem die Stelle der Konrektorin über mehrere Jahre hin gar nicht bzw. nur kommissarisch besetzt war, erhielt die 
Grundschule Putzbrunn 2015 wieder eine feste Konrektorin. 
Auch die Stelle der Schulsozialarbeit wurde neu besetzt, nachdem die Vorgängerin zurück nach Norddeutschland zog. 
Schachunterricht am Whiteboard, Schlangenbesuch im Klassenzimmer, Ausritte auf Kamelen im Mangfalltal, Ausflüge 
zum Schloss Nymphenburg und zum Thema München im ersten Mauerring, Sonnenfinsternis mit Schutzbrillen, Niko-
lausfeier, Verkehrserziehung auf dem Schulhof, Theateraufführungen wie Hänsel und Gretel und Colorito, sind nur einige 
Beispiele, die zeigen, dass Lernen auch im Jahr 2015 sehr viel Freude gemacht hat.

Mittagsbetreuung
Auch 2015 stellte die Mittagsbetreuung Putzbrunn e.V. eine feste Größe in der nachschulischen Betreuung der Putzbrun-
ner Grundschüler/innen dar. In diesem Jahr wurden insgesamt 100 Kinder betreut. Neben den Schultagen deckt die 
Mittagsbetreuung inzwischen nahezu alle bayerischen Schulferien ganz oder zumindest teilweise durch sehr abwechs-
lungsreich gestaltete Ferienprogramme ab.

Die Faschingsfeier für die Kinder der Mittagsbetreuung fand am 06. Februar wieder im kleinen Saal des Bürgerhauses 
statt. Besonders beliebt waren auch dieses Mal das Kinderschminken und die Disco des Kinder- und Jugendtreffs „Ti-
meout“ für die 3. und 4. Klässler/innen. Zwischendurch wurde der Legetrickfilm „Das Abenteuer der 2 Zauberschüler“ 
gezeigt. Dieser ist das Ergebnis eines Projektes von Schüler/innen der Mittagsbetreuung unter der Leitung von Stefan 
Witthauer vom Kreisjugendring.

Die Winterferienbetreuung vom 16. bis einschl. 20. Februar stand unter dem Motto „Was für ein Theater!“. Neben einem 
bunten Faschingstreiben in der Mittagsbetreuung unternahmen die Kinder zwei Ausflüge nach München ins Prinzregen-
tentheater, sowie in die Staatsoper und das Nationaltheater. Beim Blick vor und vor allem hinter die Kulissen erfuhren die 
Kinder viel Wissenswertes über die Welt des Theaters.
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In den beiden Osterferienwochen vom 30. März bis einschl. 10. April 2015 konnten die Kinder beim Basteln von Stoffhühnern 
und phantsievollen Tieren aus unterschiedlichen Recycling-Materialien kreativ werden. Passend dazu gab es einen Work-
shop in der Pinakothek der Moderne mit anschließender Führung durch die Design-Abteilung des Museums. Ein weiterer Hö-
hepunkt dieser beiden Wochen war ein Tag mit zwei Pantomime-Artisten und dem Thema „Integration – stille & hörende Welt“.

„Milch, Melken und Meckern“ stand in der ersten Woche der Pfingsferien vom 26. bis einschl. 29. Mai 2015 auf dem Pro-
gramm. Neben verschiedenen Angeboten rund um das Thema Milch war der Höhepunkt dieser kurzen Woche der Besuch 
von „Ziege“ Flecki. Die Kinder lernten Melken und veranstalteten in selbstorganisierten Teams einen großen Melkwettbewerb.
Sozusagen als gemeinsamer Abschluss eines ereignisreichen Schuljahres fand am 10. Juli das Sommerfest der Mittags-
betreuung am Florianseck statt. Die Kinder konnten aus einer Vielzahl unterschiedlicher Spielstationen wählen. Besonders 
beliebt war eine Farbschleuder, bei der die Kinder mittels einer horizontalen Schleuder und bunten Acrylfarben kleine 
Kunstwerke aufs Papier zauberten. Dank der tollen Unterstützung der Eltern gab es ein großes Kuchen- und Nachtisch-
buffet und auch der Erste Bürgermeister, Herr Klostermeier überraschte die Kinder wieder mit einer Eisspende.

Zu den Höhepunkten der Sommerferienbetreuung vom 03. bis einschl. 21. August 2015 zählten wieder einmal die Aus-
flüge, darunter eine Besichtigung der Confiserie Dengel in Rott am Inn, eine Fahrt ins Miniland nach Heimstetten, eine 
Führung im Walderlebniszentrum in Grünwald sowie ein Tag im Schopenhauer Wald. Ein besonderes Highlight war auch 
in diesem Jahr der Tag auf dem Wasserspielplatz im Westpark zusammen mit dem Ersten Bürgermeister Herrn Kloster-
meier und einigen Mitgliedern des SPD-Ortsvereins Putzbrunn.

In den Herbstferien vom 02. bis einschl. 06. November 2015 drehte sich alles um das Thema Bücher. Die Kinder hatten in 
dieser Woche viel Zeit zum Lesen, beschäfigten sich mit ägyptischen Hieroglyphen, besuchten eine Autorenlesung und 
besichtigten die Internationale Jugendbibliothek, die weltweit größte Bibliothek für internationale Kinder- und Jugendlite-
ratur, im Schloss Blutenburg in Pasing.

Eine gute Gelegenheit zum Plätzchenbacken und um erste Geschenke für Weihnachten zu basteln, bot die ganztägige 
Betreuung am schulfreien Buß- und Bettag am 18. November. Die selbstgebackenen Plätzchen konnten die Kinder zu-
sammen mit den gebastelten Filzfröschen und –schlangen am Ende des Tages mit nach Hause nehmen.
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Gemeindebücherei Putzbrunn
im Bürgerhaus
Hohenbrunner Str.3
85640 Putzbrunn
Tel 089 / 46262-3610
E-Mail: buecherei@putzbrunn.com

Öffnungszeiten:
Mo, Do, Fr 15:00 – 18:00 Uhr
Mi  10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 20:00 Uhr
Die   geschlossen
Jeden 1. Samstag im Monat (es kann Ausnahmen geben) 10:00 – bis 13:00 Uhr

Neu in der Bücherei:

· Jetzt ca. 13.000 „Medien“ 
 (Bücher, Hörbücher, Zeitschriften, Spiele, Wii-Spiele, DVDs, Musik-CDs)

· Onleihe / Ausleihe von elektronischen Medien
 Seit Februar 2015 hat nun auch Putzbrunn eine Onleihe. Mit weiteren 85 Gemeinden, die alle nicht mehr als 10.000 

Einwohner haben durften, ging der Verbund „eMedien Bayern“ an den Start. Inzwischen sind es insgesamt 93 Ge-
meinden und es stehen ca. 13.000 Medien zur Verfügung.

 Online ausleihen - Die „Onleihe“ ermöglicht, über das Internet eBooks (auch Hörbücher und Zeitschriften) auszu-
leihen. Um kostengünstig ein möglichst breites Angebot aufbauen zu können, schließen sich dabei Bibliotheken zu 
Verbünden zusammen. Um über das Internet eBooks aus dem Angebot eines Verbundes ausleihen zu können, muss 
ein/e Leser/in bei einer teilnehmenden Bücherei registriert sein.

Das wurde 2015 angeboten:
 
Kinder und Jugendliche

· Erzähltheater/Bilderbuchkino
 Einmal monatlich an einem Freitag fand ein Erzähltheater oder Bilderbuchkino für Kinder ab ca. 3 Jahren statt. 

Bilderbuch-Geschichten oder Märchen wurden gemeinsam betrachtet und vorgelesen. Im Anschluss konnten Kin-
der sich noch ein Erinnerungsbild an die Geschichte ausmalen und/oder an einem Bastelangebot teilnehmen. Die 
Geschichten werden zwei Mal um 14:30 und um 15:30 Uhr angeboten.

· Bücherei-Tage für Kindergärten
 Im Jahr 2015 fanden dreimal die Kindergarten-Bücherei-Tage statt. Es wurden alle Putzbrunner Kindergärten zum 

Erzähltheater eingeladen und Termine an einzelne Gruppen, die Zeit hatten, vergeben. Kindergartengruppen haben 
auch gerne die Öffnungszeit am Mittwochmorgen genutzt. Sie mussten sich aber anmelden, da nicht mehrere Gruppen 
gleichzeitig anwesend sein konnten. Eine Gruppe Vorschulkinder erarbeitete sich einen Büchereiführerschein.
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· Öffnung für die Putzbrunner Grundschule
 Einmal monatlich kamen alle Klassen der Putzbrunner Grundschule zu Besuch. Die Bücherei wurde erklärt, die drit-

ten Klassen bearbeiteten eine Bücherei-Rallye und bekamen dafür eine Bücherei-Urkunde. Zu besonderen Anlässen 
wie Weihnachten oder Abschluss des Schuljahres wurde eine Geschichte vorgelesen oder Erzähltheater/Bilderbuch-
kino vorgeführt. Besonders beliebt aber war das Stöbern in den Büchern. 

· Ferienangebot mit dem Jugendtreff „TimeOut“
 Wie schon im Jahr zuvor fand in den Osterferien eines der Ferienangebote des Jugendtreffs „TimeOut“ in der Bü-

cherei statt. Die Kinder konnten sich aus alten Büchern ein Buch mit Geheimfach basteln.

· Lesung für die Ferienkinder der Mittagsbetreuung
 In den Herbstferien kam Monika Spencer-Goeb mit ihrem Buch „Der Kaktus in der Ecke“ zur Lesung in die Bücherei 

und stellte den Ferienkindern der Mittagsbetreuung ihr Buch vor.

Erwachsene

· Lesung
 Am 19. März 2015 fand eine Lesung in der Bücherei statt. Der Autor und Gitarrist Anatol Regnier las und erzählte aus 

seinem Buch „Wir Nachgeborenen – Kinder berühmter Eltern“. Gut 30 Zuhörer erlebten einen mal amüsanten, mal 
nachdenklich stimmenden Abend mit Berichten über Kinder berühmter Eltern und einigen Gitarren-Stücken mit und 
ohne Gesang. 

Alle Altersgruppen

· Dorffest und Christkindlmarkt
 An beiden Veranstaltungen war die Bücherei mit Flohmarkt und Info-Stand vertreten. Am Dorffest gab es zusätzlich 

ein Preisrätsel. Herr Bürgermeister Klostermeier zog die Gewinner der Büchergutscheine.
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 H-Oberth-Str Umzugsjahr Bürgerhaus

 2011 2012 2013 2014 2015
Öffnungsstunden 601 479 790 836 847
Besucher 2.793 3.731 9.409 10.452 11.372
davon Personen mit Außenrückgabe****     855

aktiv benutzte Leserkarten* 254 442 748 741 804
davon bis einschl. 12 Jahre  213 309 319 359
davon ab einschl. 60 Jahre  30 83 57 67

Neuanmeldungen 57 253 280 154 192

Entleihungen 10.652 13.513 26.897 27.170 26.266
davon: Sachliteratur 930 1.315 2.518 2.407 2.404
schöne Literatur 3041 3.752 4.922 4.507 4.427
Kinder-und Jugend 4.250 4.869 11.057 11.962 11.453
Zeitschriften 607 657 993 995 1.057
Non Books**: CDs Hörbücher DVDs 1.764 2.866 7.313 7.203 6.817
Spiele 60 54 94 96 108

Medienbestand*** 9.729 11.498 12.562 13.320 13.751
inkl. Zugänge und Abgänge

Onleihe seit Februar 2015
Leser     79
Entleihungen     1.334
Medienbestand gesamt Verbund     13.801

eingerichtet September 2011
Zugriff auf Online Katalog 2.961 8.651 18.258 18.171 17.756
Zugriff auf Leserkonto 195 583 2.181 2.919 2.594

* Anzahl der aktiv benutzten Leserkarten -->
 einzelne Leserkarten werden auch von Ehepaaren oder ganzen Familien gemeinsam benutzt

** zu“ Non-Books“ gehören Kassetten, CDs, DVDs, Spiele* *Spiele extra

*** die Abgänge des Jahres zählen beim Jahresabschluss zum Bestand dazu

**** seit 2015 werden auch die Personen mit Außenrückgabe (Rückgabekasten) mitgezählt 
 Außenrückgaben mehrer Familienmitglieder wird nur als 1 Person gezählt

Gemeindebücherei Putzbrunn – Jahresstatistik 2015

40 | 



Gemeindewerke	Putzbrunn	(GWP)

Seit Mai 2011 wird das Putzbrunner Trinkwasser von den 3 neuen Brunnen im Höhenkirchener Forst geliefert. Die Was-
serwerte entsprechen in allen Parametern der strengen deutschen Trinkwasserverordnung. Die aktuellen Wasserwerte 
können auf der Internetseite unter www.gemeindewerke-putzbrunn.de abgerufen werden.

Neben der Wasserversorgung betreibt die GWP auch 7 Photovoltaikanlagen mit einer Gesamtleistung von 175,24 kWp, 
die auf den Dächern der gemeindeeigenen Liegenschaften installiert sind. Zusammen mit dem erdgasbetriebenen Block-
heizkraftwerk in der Energiezentrale im Kellergeschoss des Kindergartens an der Rathausstraße, das eine elektrische 
Leistung von 50 kW hat, erzeugt die GWP jährlich ca. 530.000 kWh umweltfreundlichen Strom aus erneuerbaren Energien 
bzw. aus einer Kraft-Wärme-Kopplungsanlage.

Wasserzulauf 2015 

Datum Zulauf-Brunnen
m³

Januar 38.697

Februar 35.437

März 38.447

April 38.927

Mai 38.958

Juni 39.912

Juli 52.102

August 50.791

September 36.736

Oktober 39.991

November 37.316

Dezember 35.274

Summe 482.588

Nitratwerte 2015  

Datum Mischwasser
mg/l

Grenzwert
mg/l

21.01.2015 11,90 50,00

18.02.2015 13,40 50,00

18.03.2015 12,00 50,00

22.04.2015 12,50 50,00

11.05.2015 12,30 50,00

10.06.2015 13,20 50,00

15.07.2015 13,20 50,00

19.08.2015 13,60 50,00

09.09.2015 13,90 50,00

14.10.2015 14,30 50,00

19.11.2015 15,60 50,00

09.12.2015 16,10 50,00
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Mitglieder des Gemeinderates Putzbrunn seit	01.05.2014

Edwin Klostermeier (Vorsitzender)

Verena Adamski (SPD)

Martin Adler (FWG)

Robert Böck (GPP)

Eduard Boger (CSU)

Alexander Bräuer (SPD)

Ingrid Bräuer (SPD)

Maria Feiner (CSU)

Eduard Fritz (CSU)

Willibald Hackl (FDP)

Martina Hechl (GPP)

Walter Hois (GPP)

Josef Jakob (FWG)

Sybille Martinschledde (B90 Grüne)

Alfons Messner (CSU)

Volker Rentschler (B90 Grüne)

Bernhard Roßmanith (CSU)

Eva Maria Schlick (SPD)

Robert Schmelzer (CSU)

Hans Uher (GPP)

Horst Weidner (GPP)

Gemeinderat und 
Ausschüsse

Sitzverteilung im Gemeinderat

Sitzungen	01.01.2015	–	31.12.2015

CSU

SPD
Grüne

GPP

FWG

FDP

csU 6 sitze
spD 4 sitze
B90/Grüne 2 sitze
Gpp 5 sitze
FWG 2 sitze
FDp 1 sitze
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Tagesordnungspunkte

Behandelte Tagesordnungspunkte Gemeinderat:

- öffentlich:  78
- nichtöffentlich:  18

Behandelte Tagesordnungspunkte Bauausschuss:

- öffentlich:  128
- nichtöffentlich:  30

Behandelte Tagesordnungspunkte Haupt-, Personal- u. Finanzausschuss:

- öffentlich:  47
- nichtöffentlich:  12

Behandelte Tagesordnungspunkte Verkehrs- u. Umweltausschuss:

- öffentlich:  22
- nichtöffentlich:  0 

Behandelte Tagesordnungspunkte Rechnungsprüfungsausschuss:

- nichtöffentlich:  17

Öffentliche Tagesordnungspunkte:  275

Nichtöffentliche Tagesordnungspunkte:  77

Tagesordnungsunkte gesamt:  352
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Seit Januar 2011 sind wir Ihr  Stromnetzbetreiber für 
Putzbrunn. Unserer Aufgabenschwerpunkte sind:
• Erschließung  von Neubaugebieten und Erstellen von
Hausanschlüssen

• Anschluss von EEG‐ und KWKG‐Anlagen
• Neubau und Änderung von Straßenbeleuchtungsanlagen
• Betrieb und Instandhaltung des örtlichen Stromnetzes
• Sicherung des Netzbetriebes und Störungsbehebung

Sie erreichen uns unter folgenden Telefonnummern:
Störungsnummern Strom 0180‐ 2 19 20 91
Technischer Kundenservice  0180‐ 2 19 20 71
Fragen zu EEG/KWKG                0180‐ 2 19 20 61

Energieversorgung Putzbrunn GmbH  & Co.KG  ● Rathausstraße 1 ● 85640 Putzbrunn
www.energieversorgung‐Putzbrunn.de E‐Mail: info@energieversorgung‐putzbrunn.com

Gemeindewerke Putzbrunn GmbH · Philipp-Kreis-Bogen 5 · 85640 Putzbrunn
Tel.: 089 / 462 62 180 · Fax: 089 / 462 62 205 · E-Mail: GWP@putzbrunn.de

Wir von den Gemeindewerken versorgen
Putzbrunn mit hochwertigem und
naturbelassenem Trinkwasser:

in guter Qualität

zu günstigen Preisen

zuverlässig und kundennah

Sie haben Fragen?Sie haben Fragen?
Wir sind 24 Stunden im Internet für Sie da
und beraten Sie auch gern persönlich!Grace Winter / pixelio.de

GWP
www.gemeindewerke-putzbrunn.de

Nahversorgung ist Lebensqualität.
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